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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056812

Bankverbindung: DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 07.12./08.12.2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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MV Wunschkonzert - Programm 

Weihnachtsfeier 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 

ganz herzlich lade ich Sie ein zu unserer Weihnachtsfeier am 

Donnerstag, den 12. Dezember 2024, 14 Uhr im Pfarrstadel. 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir ein paar besinnliche Stunden miteinander verbringen und
uns mit Liedern und Geschichten auf die Weihnachtszeit einstimmen. 

Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen! 

(Bitte unbedingt im Voraus anmelden!)

Wer einen Kuchen spenden möche oder abgeholt werden möchte, meldet sich bitte im Vorzimmer
(Telefon 07 51/76 02-33 oder E-Mail: vorzimmer@gruenkraut.de). 

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Ihr 

Holger Lehr
Bürgermeister 
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Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Letzte Veröffentlichung: 20.12.2024
Redaktionsschluss: 16.12.2024, 16:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 06.01.2025, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Grünkraut,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 33,36 € | digital 22,24 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Grünkraut

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
09.12. 

Spiel Mit - Kartenspiele 
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
10.12. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
10.12.11. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle  

0 75 20/25 64 

Mittwoch, 
11.12. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Donnerstag, 
12.12. Weihnachtsfeier 14:00 Pfarrstadel  

Freitag, 
13.12. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
13.12. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Am meisten schenkt,
wer Freude schenkt. 

  
Mutter Teresa
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Kulturforum

 

 

 

 

 

 

 
 

 

e.V.

MO. 30.DEZEMBER 
    20.00 UHR

ROCK IM PFARRSTADEL 
MIT POWER AGE

Rock im Pfarrstadel mit „Power-Age“ 
DIE ULTIMATIVE AC/DC-TRIBUTE-BAND. 
AUTHENTISCHER SOUND, ECHTE LEIDENSCHAFT!  
Auch dieses Jahr kurz vor Jahreswechsel wieder satter Gitar-
ren-Sound, harte Drums und eine Stimme, die einen glauben 
lässt, Bon Scott persönlich stünde auf der Bühne und ver-
leiht den Hits wie „Whole Lotta Rosie“ und „Highway To Hell“ 
eine nahezu deckungsgleiche Qualität. Die Band „Powerage“ 
ist mehr als nur eine Coverband und hat sich der Musik von 
AC/DC mit Hingabe verschrieben. Mit einer authentischen 
Live-Performance, die bereits Rockgrößen wie „Slade“ und 
„Sweet“ begeisterte, steht die Band den australischen Vor-
bildern in nichts nach. Als regelmäßige Gäste im Pfarrstadel 
Grünkraut bieten sie eine perfekte Illusion des legendären AC/
DC-Sounds der 1970er Jahre und gelten als eine der authen-
tischsten AC/DC-Tribute-Bands. 
  
IM PFARRSTADEL 
Eintritt 18 € 
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr  
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-Klumpp  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
  
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: 
www.kulturforum-gruenkraut.de
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung der Verbandsversammlung 
Am 

Dienstag, den 10.12.2024, findet um 18:00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Grünkraut 

  
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen statt.   
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  

Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung: 
  
TOP 1:  Verpflichtung der in die Verbandsversammlung 

gewählten Mitglieder   

TOP 2:  Wahl des Verbandsvorsitzenden des GVV Gullen für 
die Jahre 2025 und 2026 und dessen Stellvertreter 

TOP 3:  Beschlüsse zur Eröffnungsbilanz des GVV Gullen 
zum 01.01.2020 im NKHR  

TOP 4:  Feststellung der Jahresrechnungen 2020 – 2023 des 
GVV Gullen  

TOP 5:  Beschluss zur Erledigung des Haushalts- und 
Kassenwesens durch die Gemeinde Waldburg ab 
01.01.2025  

TOP 6:  Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 10. Teilän-
derung des Flächennutzungsplans 2030 im Bereich 
der Gemeinde Grünkraut (Bauhof und Feuerwehr)  

TOP 7:  Förderprogramm steckerfertige Photovoltaikanlagen 
im Gemeindeverwaltungsverband Gullen   

TOP 8:   Änderung / Aktualisierung der Hauptsatzung des 
GVV Gullen  

TOP 9:  Änderung der Gebührensatzung des GVV Gullen  

TOP 10:  Beschluss über die weitere Anwendung des Opti-
onsrechts zu § 2b UStG bis 31.12.2026  

TOP 11: Bekanntgaben  

TOP 12: Sonstiges, Wünsche, Anfragen  
  
Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt. 
  
Grünkraut-Gullen, den 05.12.2024 
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender
 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

Termine für den  
lebendigen Advent 

Mitmach-Aktion  
„Lebendiger Advent 2024“

- Termine -

Vielen Dank allen, die einen Abend im Advent gestalten! 

Beginn ist jeweils um 17:30 Uhr 

6. Dezember: Familie Voß, Menisreute 7 

12. Dezember: Familie Wachter, Am Ottersberg 4 

16. Dezember: Kinderhaus St. Nikolaus, Bodnegger Str. 21 

18. Dezember: Grundschule Grünkraut 

Die Terminliste wird wöchentlich aktualisiert 
und kann gern noch gefüllt werden :) 

(Petra Voß 0751-6527223)

Adventsmarkt  
An 28 Ständen rund um den Pfarrstadel fand der diesjährige 
Adventsmarkt schon zum 27. Mal statt. Schöne, selbstge-
machte Sachen gab es, tolle Geschenkideen für Weihnachten: 
Schönes aus Holz, gestrickte Socken, handgemachte Mes-
ser, Bienenwachskerzen, aber auch Honig, Äpfel, Brot, Mar-
melade und Wurst konnten erstanden werden. Nützliches und 
Schönes - schnell noch einen Kranz vor dem 1. Advent - für 
jeden war etwas dabei! 

Gegen die kalten Hände halfen Punsch - oder für die Erwach-
senen - auch Glühwein. Im Pfarrstadel, dieses Jahr zum ersten 
Mal im Erdgeschoss, sorgte der Frauenbund für Kaffee und 
Kuchen. Ebenso waren die Damen des Frauenbundes schon 
die ganze Woche tätig und banden unerlässlich Kränze und 
adventliche Gestecke jeglicher Art. 
Für die Kleinen gab es ein Bastelangebot und das Kasperle 
war im Kindergarten St. Nikolaus zu Besuch. 
Die Musikkapellen stimmten uns mit Weihnachtsliedern auf 
die ruhige Zeit ein. 

Allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses schönen Marktes 
am Pfarrstadel beigetragen haben, vor und hinter den Kulis-
sen, möchten wir unseren Dank aussprechen, den Musikern, 
Kindergarten, allen Familien, Vereinen, Gruppierungen und 
Treffs, welche mit ihrem tollen Angebot an Selbstgemach-
tem und dem abwechslungsreichen Angebot an Speisen und 
Getränken zum Gelingen des Marktes beigetragen haben. 
  
Ganz besonders gilt unser Dank den Mitarbeitern vom Bau-
hof  unter der Regie von Tobias Veith, die nach dem Win-
terdienst die Stände aufgestellt, mit Strom und Licht versorgt 
und hinterher auch wieder abgebaut haben. Auch dem Rei-
nigungs-Team um Katharina Wendzel, die im Pfarrstadel 
hinterher wieder „klar Schiff“ gemacht haben möchten wir 
unseren Dank aussprechen. 
Auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben mit Ihrem 
Besuch zum Gelingen des Marktes beigetragen - Danke 
dafür. Wir hoffen, Sie konnten ein paar anregende, schöne 
und gemütliche Stunden auf unserem Adventsmarkt verbrin-
gen und wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit. 
  
Ihre 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
 

Advent, Advent 

Der Christbaum auf dem Dorfplatz vor dem Rathaus stimmt 
uns auf die Adventszeit und das bevorstehende Weihnachts-
fest ein. Zu verdanken haben wir den Baum Herrn Bentele aus 
dem Birkenweg. Das Team vom Bauhof hat in professionell 
gefällt und aufgestellt.
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Auch die Krippe wurde wieder aufgestellt und weihnachtlich 
geschmückt von Gabriele Gaul und Berta Bielau.

Nicht fehlen darf ein Adventskranz im Foyer des Rathauses 
- zauberhaft gebunden durch den Frauenbund. Vielen Dank 
dafür - jetzt kann Weihnachten kommen!

Probealarm der Sirenen jeden ersten Samstag 
im Quartal 
Am 31.01.2023 wurden auf dem Rathausdach und im Gewer-
begebiet Gullen zwei Sirenen montiert. 
Jeden ersten Samstag im Quartal ist ein Probealarm vorgesehen. 
Die Sierenen dienen ausschließlich zur Warnung der Bevölke-
rung; es erfolgt keine Alarmierung von Feuerwehreinsätzen. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

deer e-carsharing jetzt auch in Grünkraut 
– elektrisch mobil mit dem grünen Hirsch 
Kostengünstige, nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum 
erlebbar zu machen ist die Mission der deer GmbH. 
Die Gemeinde freut sich, dass nun auch in Grünkraut ein 
neues deer-Fahrzeug an der Ladestation in der Bodnegger 
Straße 25  für Sie zur Verfügung steht. Sie können bequem 
per App für den von Ihnen gewünschten Zeitraum reser-
vieren und buchen. 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecarsha-
ring“ App oder über das Buchungsportal https://www.
deer-mobility.de/hier-gratis-registrieren/. Nach Verifizie-
rung des Führerscheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die 
Bedienung der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. 
Weitere Infos zu den Tarifen gibt es unter: 
https://www.deer-mobility.de/unsere-tarife-257/ 
Hier geht’s zur Registrierung:
 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 
19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine ausgegeben 
werden. Für den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025    
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033    
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können  
auf dem Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-	 Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
-	 Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-	 Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: �Wertstoffhof: 17.12.24 und an  

Silvester, 31.12.24 
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
geschlossen bis März 2025

- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 

Nachhaltigkeit und Klima
PENDLA-Wettbewerb �
Die Gewinnerinnen des PEND-
LA-Wettbewerbs stehen fest: 

Birgit Salzgeber und Rebekka Vögele aus Leut-
kirch freuen sich über den Gewinn. Die beiden 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 31,86 €, digital 21,24 €

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  	 Messtag	 Uhrzeit	 gem. Fahrzeuge	 zulässige Höchstge-	 Überschrei-	 gem. Höchstge-
				    schwindigkeit (km/h)	 tungen	 schwindigkeit (km/h)	  
Scherzachstraße	 15.11.24	 06:30-09:30	 841	 30	 15 (1,8 %)	 46	  
Bechenried	 18.11.24	 09:50-12:00	 1.298	 70	 7 (0,5 %)	 82	  
Staig	 18.11.24	 13:30-15:00	 1.367	 70	 8 (0,6 %)	 85	
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Frauen leben in Leutkirch und arbeiten bei der Firma Hexa-
gon in Waldburg. Zweimal die Woche machen sie sich gemein-
sam auf den Weg zur Arbeit. An den anderen Wochentagen 
funktioniert die Fahrgemeinschaft aufgrund von Homeoffice 
oder abweichenden Arbeitszeiten nicht. Neben den finanzi-
ellen Vorteilen, die diese Fahrgemeinschaft für beide mit sich 
bringt, schätzen die beiden es, gemeinsam und nicht einsam 
im Auto zu sein, berichtet Birgit Salzgeber. 
In Deutschland pendeln täglich Millionen Menschen von ihrem 
Zuhause zur Arbeit. Dabei ist das Auto das wichtigste Beför-
derungsmittel und verursacht täglich hohe Treibhausgasemis-
sionen. Da es besonders im ländlichen Raum oft schwierig 
ist, mit öffentlichem Verkehrsmittel, mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß zur Arbeit zu kommen, können Fahrgemeinschaften eine 
nachhaltige Alternative zum Pendeln allein sein. Birgit Salzge-
ber und Rebekka Vögele sparen durch Ihre Fahrgemeinschaft 
jedes Jahr ungefähr 2 Tonnen CO² ein. 
Als Dankeschön für ihr Engagement für eine nachhaltige Mobi-
lität und ihren Beitrag für den lokalen Klimaschutz überreicht 
die Klimaschutzmanagerin des Gemeindeverwaltungsver-
bands Gullen Sonja Fehr den Gewinnerinnen des PEND-
LA-Wettbewerbs einen Genießer-Gutschein für die Region 
Waldburg im Wert von je 30 €. Herr Brugger von der Firma 
Hexagon überreichte den beiden außerdem einen Blumen-
strauß.
 

Rebekka Vögele und Birgit Salzgeber bekommen von Klima-
schutzmanagerin Sonja Fehr einen Genießer-Gutschein für 
die Region Waldburg und von Wolfgang Brugger von Hexa-
gon einen Blumenstrauß überreicht

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region 
Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
bietet für jeden das Richtige. In Gastronomie, 
bei Direktvermarktern und bei kulturellen Ver-

anstaltungen können die Gutscheine in der Region Waldburg 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhalten Sie 
beim Gästeamt. Der Gutschein ist in allen sechs Gästeämtern 
der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informationen: Gäs-
teamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
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Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
English Fun Time
for babies and toddlers from 2 months to 3 years
Are you looking for an English speaking playgroup for parents 
and their children? We meet every
Friday at 10:00 for about an hour 
of   songs, play and fun in the English language.
Come and join us - your English does not have to be perfect :-)!
If interested, please contact Anna for more information 
Every Friday at 10:00 for about an hour	
By Anna Freitag
Handy: 0176 22547518
E-Mail: annavenerdi@googlemail.com 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Die Stelle ist ab 01.01.2025 neu besetzt!
Beratungen können derzeit nicht stattfinden.

Kinder-, Jugend- und Familienbeauf-
tragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246, E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 
Am Montag, 09.12.2024, gibt es Tomatencremesuppe mit 
Sahne g,i,w, Saure Bohnen 2,3 mit Spätzle c,g,w,
Grießflammeri mit Fruchtsoße g,w 
Am Mittwoch, 11.12.2024, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus, Banane 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 13.12.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

- Kinder singen Weihnachtslieder und  
die Klangrebellen haben einen Auftritt - 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 

Ravensburg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

Landwirtschaft

Schalldämpfer für die Jagd  
müssen gepflegt werden 
Untersuchungen ergaben, dass die Reinigung und Pflege 
von Schalldämpfern immens sicherheitsrelevant ist. 
Schalldämpfer bei der Jagd erfreuen sich anhaltender Beliebt-
heit. Ihre Vorteile liegen auf der Hand: Sie bieten besseren 
Schusskomfort und zusammen mit einem Gehörschutz wir-
ken sie gegen Knalltraumata und beugen Lärmschwerhörig-
keit vor. Auch der Jagdhund ist dadurch weniger Schusslärm 
ausgesetzt. 
Wie bei allen technischen Neuerungen ergeben sich im Laufe 
der Zeit auch bei Schalldämpfern Erkenntnisse aus der Praxis. 
Bei zwei Unfällen, die sich jeweils bei Abgabe von Probeschüs-
sen durch die Jäger ereigneten, sind die Schalldämpfer zer-
borsten, Fragmente und Knall verletzten dabei die Schützen. 
Für das betroffene Schalldämpfer-Modell OR-60 der Firma 
Krontec läuft aktuell eine Rückrufaktion (www.krontec.de/
aktuelles/202-rueckruf-or60). Wie sich zudem bei der Unfal-
luntersuchung zeigte, spielten dabei Korrosionsschäden im 
Inneren eine maßgebliche Rolle. Insbesondere bei der Schus-
sabgabe bei geringen Temperaturen, zum Beispiel im Winter, 
kommt es zur Kondensation der heißen Treibgase im kalten 
Schalldämpfer. Dem kann zwar durch Trocknung begegnet 
werden, allerdings kommt der Korrosionsprozess durch die 
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vorhandene Feuchtigkeit aus der Umgebungsluft nicht voll-
ständig zum Erliegen. 
Daher ist es wichtig, die korrosiven Rückstände zu entfernen 
bzw. den Schalldämpfer fachgerecht zu pflegen und zu hand-
haben. Hierbei sind die Herstellerangaben zu beachten, die 
ein regelmäßiges Reinigen und Warten fordern. Dies erhält die 
technische Sicherheit und erhöht die Lebensdauer des Schall-
dämpfers. Generell wird empfohlen, nach jedem Einsatz den 
Schalldämpfer von der Waffe zu demontieren und aufrechtste-
hend zu trocknen, um die Feuchtigkeit im Inneren zu entfernen. 
Da die Hersteller oft keine genauen Angaben zur maximalen 
Schussbelastung ihrer Schalldämpfer machen, wird außerdem 
zu einer regelmäßigen Inspektion des technischen Zustands 
durch einen sachkundigen Büchsenmacher geraten. 
Hinweise zum Umgang mit Schalldämpfern:  
•	 Die Laufreinigung an der Waffe erfolgt bei demontiertem 

Schalldämpfer. 
•	 Der Waffentransport erfolgt ebenfalls bei demontiertem 

Schalldämpfer, um mechanische Belastungen am Gewinde 
durch Stöße zu vermeiden. 

•	 Bei Serienschussabgaben sind die thermische Belastung zu 
begrenzen und die Herstellerangaben hierzu zu beachten, 

•	 Schalldämpfer verschleißen und sind daher regelmäßig durch 
einen Sachkundigen auf Schäden überprüfen zu lassen

 
Infoveranstaltung bodennahe  
Gülleausbringung ab 2025 
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V. lädt am  
11. Dezember um 09:30 Uhr zu einer Infoveranstaltung zur boden-
nahen Gülleausbringung ab 2025 ins Gasthaus Paradies nach 
Vogt. Referenten sind Jörg Messner vom LAZBW und Simon 
Bayer vom Landwirtschaftsamt Ravensburg. Außerdem wird es 
einen Ausblick zu den Versuchen auf dem Spitalhof geben. Der 
Eintritt ist frei, die Veranstaltung endet um ca. 13:00 Uhr.
 
SVLFG 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) erweitert ihr Bildungsangebot für die 
Binnenfischerei mit zwei neuen Formaten – einem Prä-
senzseminar zur Rettungsweste und einem Online-Vor-
trag zu Sicherheit und Gesundheit in der Branche. 
Das neue zweitägige Präsenzseminar „Sicher und gesund 
arbeiten mit der Rettungsweste“ richtet sich an Unterneh-
mer, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Führungskräfte und inte-
ressierte Mitarbeitende aus Betrieben mit Ertrinkungsgefahr, 
wie der Binnenfischerei oder der Grünpflege an Gewässern. 
Im theoretischen Teil werden rechtliche Grundlagen, Unfallsta-
tistiken sowie Gefahren beim Sturz ins Wasser vermittelt und 
Schutzmaßnahmen vorgestellt. Der praktische Teil zeigt, wie 
eine Rettungsweste korrekt angelegt, überprüft und gewartet 
wird. Das Seminar ist für Teilnehmende aus Mitgliedsbetrie-
ben der SVLFG kostenfrei und beinhaltet auch Übernachtung 
sowie Verpflegung. 
Jetzt anmelden unter www.svlfg.de/seminar-rettungsweste 
und lebensrettendes Wissen erwerben! Für das Jahr 2025 
stehen drei Termine zur Verfügung: 
•	 23./24. Januar 2025 in Waren/ Müritz 
•	 4./5. Februar 2025 auf der Reichenau/ Bodensee 
•	 25./26. Februar 2025 in Weiden/ Oberpfalz 
Der Online-Vortrag „Sicher und gesund arbeiten in der Bin-
nenfischerei“ vermittelt Grundlagen zur Beurteilung von 
Gefährdungen und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren 
in Binnenfischereibetrieben. Am 15. Januar 2025 kann von 9 
bis 12 Uhr bequem von überall aus teilgenommen und damit 
Reisezeit gespart werden. Auf der Internetseite www.svlfg.de/
online-vortrag-binnenfischerei sind die Einwahldaten zu fin-
den. Für die Teilnahme wird ein HTML5-fähiger Browser oder 
die WebEx-Meetings-App benötigt. 
Das erworbene Wissen hilft dem Unternehmer, seine Unter-
nehmerpflicht zur Unterweisung der Beschäftigten zu erfüllen 
und trägt zur Verbesserung der Arbeitssicherheit in der Bin-
nenfischerei bei.

Mobilität für Grünkraut

Historischer Sonderzug zum Weihnachtsmarkt 
Am 7. und 14. Dezember in Oberschwaben  
und am Bodensee 
Eisenbahnflair der 50er-Jahre bringt der Sonderzug „Stutt-
garter Rössle“ an den Samstagen 7. und 14. Dezember 
nach Oberschwaben und an den Bodensee. Stimmungs-
voller könnte eine Fahrt zu den Weihnachtsmärkten der 
Region kaum sein. Und das zum ganz normalen Nahver-
kehrstarif.  
Der historische Dieseltriebwagen aus den besten Zeiten der 
Deutschen Bundesbahn, edel dunkelrot lackiert und mit groß-
zügigen Polstersesseln ausgestattet, fährt jeweils am Vormit-
tag von Stuttgart (10.18 Uhr) über Ulm (11.51 Uhr), Biberach 
(12.25 Uhr), Aulendorf (12.44 Uhr), Ravensburg (13.00 Uhr), 
Friedrichshafen Stadt (13.25 Uhr) und Langenargen (13.50 Uhr) 
nach Lindau-Insel (14.02 Uhr). Es folgen zwei Pendelfahrten 
nach Friedrichshafen Stadt und wieder zurück. Die erste fährt 
um 14.43 Uhr ab Lindau-Insel und um 15.49 Uhr ab Fried-
richshafen Stadt wieder zurück. Die zweite fährt um 16.43 Uhr 
ab Lindau-Insel und um 17.46 Uhr ab Friedrichshafen Stadt 
wieder zurück, jeweils mit Halt in Langenargen. Die Rückfahrt 
nach Stuttgart beginnt um 18.43 Uhr ab Lindau-Insel, wieder 
mit Halt in Langenargen (19.01 Uhr), Friedrichshafen Stadt 
(19.26 Uhr), Ravensburg (19.51 Uhr), Aulendorf (20.09 Uhr), 
Biberach (20.28 Uhr) und Ulm (20.56 Uhr). Die Fahrpläne sind 
auch in die elektronischen Auskunftssysteme eingearbeitet.  
Das Land Baden-Württemberg, das für die Fahrplangestaltung 
und Finanzierung des Nahverkehrs auf der Schiene zuständig 
ist, ermöglicht diese Sonderfahrten. Zur Mitfahrt gelten daher 
alle regulären Nahverkehrsfahrscheine, auch das Deutschland-
ticket. Das Land und der bodo-Verkehrsverbund laden herz-
lich dazu ein, die Weihnachtsmärkte der Region per Bahn zu 
besuchen. Am Samstag, 7. Dezember, ist sogar an allen Orten 
des bodo-Verbundgebiets, an denen der Sonderzug hält, ein 
Weihnachtsmarkt geboten – in Aulendorf, Ravensburg, Fried-
richshafen, Langenargen und Lindau. 
An den Freitagen und Samstagen der Lindauer Hafenweih-
nacht wird das Nahverkehrsangebot zwischen Friedrichsha-
fen und Lindau mit weiteren Fahrten bis in den späten Abend 
hinein verstärkt (bodo berichtete). Sehr kurzfristig hat jedoch 
die Deutsche Bahn Gleisbauarbeiten bekannt gegeben. Bis 
einschließlich 13. Dezember fahren daher täglich ab 21.30 Uhr 
Ersatzbusse zwischen Kressbronn und Lindau. Die Fahrgäste 
werden gebeten, ihre individuellen Verbindungen anhand der 
elektronischen Fahrplanauskunft zu prüfen, beispielsweise 
unter www.bodo.de oder in der App „deinbodo“. Die Lage der 
Ersatzhaltestellen findet man unter www.bahnhof.de.
 
Mit ungewöhnlichen Fahrzeugen zu den  
Weihnachtsmärkten in Pfullendorf,  
Ostrach und Aulendorf 
Sonderfahrtag mit einer Diesellok BR 218 und „Silberlin-
gen“ am 7. Dezember 2024 
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen 
mit der Räuberbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln nach 
einem speziellen Fahrplan vom Nachmittag bis spät abends 
zwischen Aulendorf und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach 
Kißlegg / Ulm / Ravensburg – und teilweise sogar umsteige-
frei von/bis Stuttgart Hbf. 
Adventszauber Pfullendorf 
Ein besonderer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit ist der 
Pfullendorfer Adventszauber. Da verwandelt sich der his-
torische Marktplatz in einen stimmungsvollen Weihnachts-
markt. Über die Stadtgrenzen hinaus und allseits beliebt ist 
der Engelsabstieg am 7. Dezember. Hierbei steigt der Engel 
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vom Kirchturm der Stadtkirche auf den Marktplatz nieder und 
verkündet die Weihnachtsbotschaft. 
Ostracher Advent 
Die Räuberbahn bringt Sie hin: Am 7. Dezember verwandeln 
weihnachtlich geschmückte Holzhütten die Stadt Ostrach in 
ein gemütliches, kleines Winterdorf. 
In den Hütten finden die Besucher so gut wie alles, was sie 
von einem Weihnachtsmarkt erwarten dürfen: Das geht vom 
Adventskranz über Mistelzweige bis hin zu Christbaum-
schmuck, Holzkreationen, Kunsthandwerk und vielem mehr. 
Auch kulinarisch ist der „Ostracher Advent“ sehr gut aufge-
stellt. 
Adventstage Aulendorf 
Klein aber fein: Im heimeligen Radhof (Hotel Arthus) trifft sich 
die ganze Gegend, um sich von den örtlichen Vereinen, Kin-
dergärten und Schulen mit einem weihnachtlichen Programm 
auf die schönste Zeit des Jahres einstimmen zu lassen. Zudem 
gibt es zahlreiche Hütten, in denen leckere Spezialtäten und 
Kunsthandwerk angeboten werden. 
Vom Bahnhof Aulendorf sind es nur wenige Meter bis zum 
Veranstaltungsort. Ideal, um mit der Räuberbahn anzureisen. 
Es gilt ein Sonderfahrplan!!!  
Bitte beachten: Wegen Bauarbeiten zwischen Herber-
tingen und Aulendorf besteht für die Anschlusszüge der 
Deutschen Bahn aus und in Richtung Sigmaringen/ Bad 
Saulgau Schienenersatzverkehr. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Was ist los in unserer Gemeinde? 
Das fragten sich wohl viele Grünkrauter Seniorinnen und Seni-
oren, und so war der Pfarrstadel bei der November-Veranstal-
tung gut gefüllt.

Interessiert folgten die Anwesenden den Ausführungen

Ist doch im November traditionell Bürgermeister Lehr zu 
Besuch beim Feierabendkreis, um über Vergangenes, Aktu-
elles und Zukünftiges zu berichten. Aber zuerst stärkten sich 
alle mit Kaffee und leckeren Kuchen, bevor Herr Lehr seinen 
Vortrag begann.
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Unsere Konstante beim Kuchen- und Tortenbüfett: der Zopf!

Bürgermeister Holger Lehr bei seinem Vortrag

Zusammenfassend kann man sagen: es war wieder viel los in 
unserem schönen Ort. Bürgermeister Lehr zeigte in Ton und 
Bild, dass von A wie Abwasser bis zu Z wie zukünftige Ent-
wicklungen ganz schön viel geboten war, ist und sein wird. 
Nach der Gemeinde-Informationsflut durften sich die Geburts-
tagskinder des Monats traditionell ein Lied wünschen, das Herr 
Eber – auch traditionell – schwungvoll am Klavier begleitete. 
Herzlichen Dank an Bürgermeister Holger Lehr für den infor-
mativen Nachmittag und die finanzielle Unterstützung! 
Ihr Team des Feierabendkreises

Miniplan 
Samstag, 7. Dezember  
18 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Elisa, Merle, Theo, Benett 
Dienstag, 10. Dezember  
18 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Agnes, Emma H.

Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Familiengottesdienst  � 
 

 

 

 

 

  
   

 

 

 

  
Liebe Familien, 
  
wir laden Euch herzlich zum 
Familiengottesdienst
am dritten Adventein: 
  
Sonntag, 15.12.2024
um 09:00 Uhr  in der Kirche in Bodnegg 
  
Wir freuen uns, mit Euch den dritten Advent zu feiern. Wir 
warten gemeinsam auf die nahe Ankunft unseres Königs, 
der die Hoffnung in die Welt bringen soll.
Die Frauenschola begleitet den Gottesdienst musikalisch. 
  
Pfarrer Florian Störzer und
das Familiengottesdienst-Team

Frauenbund
Danke, danke, danke… 
kompetent, solidarisch, ökumenisch, enga-
giert 
... und Vergelt’s Gott an die vielen fleißigen 
Hände und alle freundliche Unterstützung 
während unserer Kranzaktion 2024 

Mit dem „Café Frauenbund“ auf dem Grünkrauter Advents-
markt ist unsere diesjährige Kranzaktion zu Ende gegangen 
und wir sind wieder einmal überwältigt. 
Überwältigt über so viel Engagement, so viel unerwartete 
Unterstützung, so viel herzliches Entgegenkommen und so 
viel uneigennützige Großzügigkeit. 
Das harmonische Miteinander der neuen Gesichter und der 
seit Jahrzehnten bewährten Kranzerinnen, das herzerfri-
schende Lachen und die anregende Unterhaltung während 
flinke Hände die schönsten Kränze und Gestecke anfertigen... 
Nirgendwo sonst in der Gemeinde ist ein solch herzliches 
Einvernehmen von Jung und Alt, von Erfahrung und neugie-
rigem Lernen spürbar. 

Deshalb gilt das erste Danke den vielen Mitwirkenden, die 
die weit über 100 Kränze gebunden und dekoriert haben, die 
Gestecke gefertigt, Sträuße gesteckt und kunstvolle Deko-
rationen modelliert haben. 
Ein weiteres herzliches Dankeschön an die Gemeinde Grün-
kraut, die uns auch in diesem Jahr ganz selbstverständlich 
den Pfarrstadel für diese Woche vollständig überlassen und 
außerdem noch ein schmackhaftes Vesper spendiert hat. 
Dankbar sind wir Stefan Rösch fürs Bäume fällen. Seit Jah-
ren sind wir so mit vollkommen frischem Weißtannenreisig 
versorgt. Aber auch Danke an alle Grünkrauterinnen und 
Grünkrauter, die frische Zweige aus ihrem Garten gestiftet 
und vorbeigebracht haben. So konnten wir die Kränze bunt 
gemischt gestalten. 
Vielen Dank an Eugen Ott, Karl Spieler, Fritz Redinger, Ott-
mar Deuringer und alle anderen „kräftigen Hände“ die uns 
die schweren Arbeiten abgenommen haben. 
Ein herzliches Dankeschön an die Kuchenbäckerinnen und 
die Bäckerei Glahs, die uns ehrenamtliche Kranzerinnen die 
ganze Woche lang großzügig mit herzhaftem und süßem 
Gebäck versorgt haben. 
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Und ein extra „Vergelt’s Gott“ für die vielen, vielen Kuchenspenden, die beim Café Frauenbund das riesige 
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köstliche Kuchenbuffet bestückt haben. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs hatten immer ein offenes Ohr, 
haben zuverlässig alle unsere Anfragen, die kleinen und gro-
ßen Aufträge schnell und unkompliziert erledigt, danke dafür. 
Nicht zuletzt bedanken wir uns auch bei den vielen treuen 
und langjährigen Kunden, ohne die unsere Kranzaktion keine 
Früchte tragen könnte. 

Wir haben es wieder geschafft! 
Mitmachen war ein weiteres Mal Ehrensache für bemerkens-
wert viele Grünkrauter Frauen aus allen Generationen. Und so 
können wir erneut sagen: „Es war einfach nur schön mit euch, 
bleibt uns gewogen und bis zum nächsten Jahr!“   
Das Frauenbund Team

„Advent ist wie ein sanftes Versprechen von Frieden und Freude.“ 
  
Herzliche Einladung an alle unsere Mitglieder,  
an alle, die uns während der Kranzaktion treu und fleißig 
unterstützt haben  
und an alle, die sich unserem Frauenbund in Grünkraut so 
herzlich verbunden fühlen  
zum gemeinsamen Adventsfrühstück am kommenden  
Dienstag, 10. Dezember ab 9.00 Uhr im Pfarrstadel. 
  
Jetzt ist es Zeit zurückzuschauen, Zeit zusammenzusit-
zen, Zeit das Jahr gemeinsam abzuschließen und dem 
neuen offen und freudig entgegenzublicken. 
Mit unserem Café Frauenbund haben wir unsere alljährliche 
Kranzaktion beim Adventsmarkt der Gemeinde im Pfarrsta-
del euphorisch abgeschlossen. 
Mit viel Freude an der Gemeinschaft, mit überreichlich 
Engagement und herzlicher Eintracht haben wir gewerkelt 
und geschafft, haben Spenden gesammelt und das Mitein-
ander genossen. 
Gute Laune und herzhaftes Lachen haben die ehrenamtliche 
Arbeit der kreativen Frauen aus Grünkraut in der vergangenen 
Woche begleitet und so wollen wir diese harmonische Gemein-
schaft der Generationen noch einmal genießen. 
Die Grünkrauter Frauenbundgemeinschaft sagt damit „Ver-
gelt‘s Gott“für alles Gute, das wir in diesem schon fast ver-
gangenen Jahr erfahren durften. 
Das Frauenbundteam
 
Vorankündigung 
Wir besuchen die Krippenwerkstatt der Abtei St. Ehren-
traud in Kellenried.  Dort bekommen wir eine Führung in der 
Abteikirche, die mit ihrer Ausstattung durch Prof. Elmar Hille-
brand (Köln) aus den 80er Jahren einiges für Kunstliebhaber zu 
bieten hat und besichtigen bei dieser Führung auch die histori-
sche barocke Weihnachtskrippe aus dem 17./18. Jahrhundert. 
Beenden werden wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
im Gastflügel. 
Wann: Am Donnerstag, 16. Januar 2025 
Kosten pro Person: 12,-- € 
Treffpunkt: Parkplatz bei der Festhalle! 
Um 13.30 Uhr 
Wir bilden Fahrgemeinschaften

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“
(Sach 9, 9a; Wochenspruch für die 49. Kalenderwoche)   
  
Advent hat begonnen und schon geht es wieder auf Weih-
nachten zu. Das Bild vom König, der kommt - in dieser Zeit 
taucht es besonders häufig auf in den Geschichten und Bil-
dern der religiös-kulturellen Tradition. Und in dem Zusam-
menhang ist die Vorstellung eher romantisch und angenehm, 
positiv geprägt: „ein Gerechter und ein Helfer.“ Ein guter König. 
Es geht aber auch ganz anders. Gerade derzeit können wir viel 
hören, sehen oder lesen von Menschen in mächtigen und ver-
antwortungsvollen Positionen, die sich nicht so verhalten und 
die nicht so handeln, dass man sagen könnte oder wollte, es 
sei „gut“. Haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, nicht schnell 
gewisse Vorstellungen und bestimmte Bilder im Kopf von kalt 
kalkulierenden Machtmenschen, „Autokraten“ und „Königen“, 
denen man besser nicht vertrauen möchte?  
Mit Schülerinnen und Schülern in der Grundschule habe ich 
neulich beim Nachdenken über die Zehn Gebote nach Ideen 
gesucht für einen guten, gelingenden Umgang miteinander. 
Da kam der Vorschlag: „Man soll nicht denken und so tun, als 
wenn man der König wäre.“ In den einfachen, bildhaften Wor-
ten der Kinder kommt deutlich genug ein existentiell wichtiger 
Gedanke zum Ausdruck – wichtig für unsere ganze Existenz 
und eigentlich die Existenz der ganzen Welt. 
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Hel-
fer.“ Ich glaube, es ist ganz gut, dass wir schon wieder Advent 
feiern können. Ich glaube, es ist gut, dass wir in uns gehen 
und uns vorbreiten können auf Weihnachten und seine trost-
volle und ermutigende, zeitlos wichtige Erzählung vom „guten 
König“, der kommt. Ich glaube, dass „er“ immer wieder uns 
entgegenkommt, ins Leben kommt. Oder: kommen möchte. 
Ich glaube, es ist gut, wenn wir es zulassen. Manfred Bürkle 

__________ 
Wochenplan   
Freitag, 06. Dezember 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmel-

dungen bitte bis Mittwoch 12 Uhr im Pfarrbüro 
Vogt. 

17.30 Uhr	 Krippenspiel Vogter Gruppe, Besprechung und 
Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt 

Samstag, 07. Dezember 
09.30 Uhr	 Krippenspiel Atzenweiler Gruppe, Probe im 

Gemeindesaal Atzenweiler 
17.00 Uhr	 Konzert mit Vocapella in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler. Freier Eintritt. Spendenkörbchen 
Sonntag, 08. Dezember, 2. Advent 
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure 
Erlösung naht.	�  Luk 21,28 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderkirche 

in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfar-
rerin Boss und Gottesdienst-Team 

	 Das Opfer ist für „Partnerschaft Kamerun Kirchen-
bezirk“ bestimmt. 

Montag, 09. Dezember 
19.00 Uhr	 Männerkreis, Treffen im Gemeindesaal, Atzenwei-

ler. 
Dienstag, 10. Dezember 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Mittwoch, 11. Dezember 
15.45 Uhr	 Konfi Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler. 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Ev. 

Gemeindehaus Vogt. Interessierte sind herzlich 
willkommen! Die Tagesordnung finden Sie auf 
unserer Webseite. 
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Donnerstag, 12. Dezember 
14.30 Uhr	 Gemeinsamer Seniorennachmittag (Vogt und 

Atzenweiler) im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfarrer 
Bürkle 

17.30 Uhr	 Krippenspiel Atzenweiler-Gruppe, Probe im 
Gemeindesaal Atzenweiler 

Freitag, 13. Dezember 
15.00 Uhr	 Andacht, Pflegeheim St. Antonius, Vogt. 
17.30 Uhr	 Krippenspiel Vogter Gruppe, Probe im Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Samstag, 14. Dezember 
09.00 Uhr	 Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig. � Jes 40,3. 10 
09.00 Uhr	 Gottesdienst und Taufen in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrer Bürkle 
  
Konzert A-capella Abend zum Advent 
am 07. Dezember 2024, 17.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler 
Das neugegründete Vokal-Sextett VOCAPELLA OBERSCHWA-
BEN um Chorleiter und Organist Hans Georg Hinderberger, 
präsentiert Adventslieder und adventliche Weisen in altem und 
neuem Klanggewand. Und das alles a cappella, also ohne Ins-
trumente! Ob aufrüttelnde sechsstimmige Arrangements von 
„Macht hoch die Tür“ oder ein sanft-schwebendes Arrangement 
von „O du stille Zeit“: für jeden dürfte in dieser Stunde Vokal-
musik vom Feinsten etwas dabei sein. Besinnliche Texte run-
den diesen liturgisch-geprägten Adventsabend ab. 
  
Sopran: Nadine Weißhaupt 
Mezzosopran: Martina Kiermeier 
Alt: Sophia Schupp 
Tenor: Thomas Tillich 
Bariton: Julian Enßle 
Bass: Hans Georg Hinderberger 
Der Eintritt ist frei! Spenden zu einem wohltätigen Zweck der 
ev. Kirchengemeinde sind gerne gesehen. Denken Sie an 
warme Kleidung. 

__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Kinderkirche Im Advent 
Parallel zum Gottesdienst am 2. Advent,  
8. Dezember, findet in Atzenweiler um 10.15 
Uhr Kinderkirche statt. Anna Freitag und Karin 
Zimmermann laden Kinder ein, dabei zu sein. Wir 
spielen, basteln, beten und stimmen uns auf Weih-

nachten ein. Gemeinsam mit den Erwachsenen beginnen wir 
den Gottesdienst. Die Kinderkirchkinder gehen dann mit den 
Leiterinnen in die Kinderkirchräume nebenan. Dort werden die 
Kinder nach dem Gottesdienst abgeholt. 
Herzliche Einladung an alle Familien. Wir freuen uns auf Ihr 
und Euer Kommen!
 
Vocapella in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
VOCAPELLA OBERSCHWABEN 
A CAPPELLA ABEND ZUM ADVENT MIT GEISTLICHER UND 
MODERNER LITERATUR   
KIRCHE ATZENWEILER 
07.12.2024 17.00 UHR   

KIRCHE FRONHOFEN 
08.12.2024 17.00 UHR 
Eintritt frei - Spenden erwünscht
 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Landratsamt
 Ravensburg

Zusätzliche Veranstaltung unseres  
Ernährungszentrums im Dezember:  
Adventsbacken 
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über eine zusätz-
liche Veranstaltung, die unser Ernährungszentrum im Dezem-
ber anbietet. Auch bei weiteren Veranstaltungen im Dezember 
gibt es noch freie Plätze. Alle aktuellen Veranstaltungshin-
weise unseres Ernährungszentrums sind abrufbar unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de. 
Adventsbacken für Kinder der 1. und 2. Klasse 
am 14. Dezember  
Entdecke die Welt der Plätzchen: Schnapp dir deine Koch-
schürze und sei dabei, wenn wir gemeinsam im Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben leckere Plätzchen zaubern! 
Im Workshop mit Christina Rohleder lernst du einfache und 
schnelle Plätzchen, die perfekt in die Adventszeit passen. Wir 
haben für jeden Geschmack etwas dabei! Beim Workshop 
am Samstag, 14. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Schillerstraße 34, Bad Waldsee bekommen die kleinen Plätz-
chen-Bäcker eine Schritt-für-Schritt-Anleitung, viele prakti-
sche Tipps und Tricks für schnelles und einfaches Verzieren 
und natürlich ein Rezeptheft, um zu Hause alles nachzuba-
cken. Die Anmeldung ist bis fünf Tage vor der Veranstaltung 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Es wird 
ein Kostenbeitrag von 6 € erhoben.
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Was sonst noch
 interessiert

Wanderung des Schwäbischen Albvereins  
OG Ravensburg 
Zum Weihnachtsmarkt in Überlingen
Termin: Sonntag, 15. Dezember 2024
Treffpunkt: 10.25 Uhr am Bahnhof RV, Gleis 3
Programm: Bummeln und Genießen in der Altstadt
Verpflegung: Leckeres an den Ständen
Rückfahrt: 15.15 Uhr / 16.15 Uhr Bahnhof Überlingen
Ankunft in Ravensburg 16.18 Uhr / 17.18 Uhr
Unkostenbeitrag: 10 €, für Mitglieder 8 €
Anmeldung bis Samstag, 14. Dezember 17.00 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum, Tel.: 0751-95 87 37 99
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Hoimeliger „Wolfegger Adventsmarkt“ 
Vom Springerle-Model bis zum traditionellen 
Christbaumschmuck 
Drei Tage lang lädt das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben in Wolfegg zum Adventsmarkt ein. Auch dieses Jahr 
wird ein Teil der Einnahmen an verschiedene soziale Einrich-
tungen gespendet. Der Eintritt in das Museum ist frei. 
Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben zum Adventsmarkt nochmals seine 
Pforten. Vom 13. bis 15. Dezember präsentieren über 60 sorg-
fältig ausgewählte Ausstellerinnen und Austeller ihre handge-
fertigten Produkte in den historischen Museumshäusern und 
auf dem Gelände, darunter handgefertigte Strümpfe, kunst-
voll geschnitzte Springerle-Model, einzigartige Krippenfiguren, 
kulinarische Spezialitäten und traditioneller sowie handge-
machter Christbaumschmuck. 
Als „hoimelig und schee“ wird der Adventsmarkt im Bau-
ernhaus-Museum gern bezeichnet und ist bekannt für seine 
besondere Atmosphäre. Inmitten der malerischen Kulisse 
der historischen Museumsgebäude stehen unzählige Christ-
bäume, Lichter und Feuerkörbe sorgen für adventliche Stim-
mung und wohlige Wärme. Auf dem Gelände spielen die 
Alphornbläser auf, Harfenklänge beleben alle Winkel, während 
Nikolaus und Knecht Ruprecht am Samstag und am Sonntag 
jeweils um 15 Uhr die kleinen Gäste begrüßen. Zudem tragen 
die adventlichen Vorlesegeschichten „Horch und komm zur 
Ruhe“ für Kinder inmitten der Tiere im Stall zur gemütlichen 
und festlichen Stimmung bei. 
Kulinarisch verwöhnt der Adventsmarkt seine Gäste ebenfalls: 
Von Glühwein, Kinderpunsch, Glühmost und heißem Muse-
umsapfelsaft mit Gewürzen bis hin zur allseits berühmt-be-
rüchtigten Feuerzangenbowle ist für alle etwas dabei. Über 
dem Herdfeuer in der historischen Museumsküche werden 
Waffeln und Pfannkuchen frisch ausgebacken, während weih-
nachtliche Leckereien wie hausgemachtes Birnenbrot und 
Schokoäpfel den Gaumen erfreuen. 
Der Eintritt ist frei! Die Spenden gehen dieses Jahr an:
Verein Brennnessel e.V. Ravensburg: finanziert Beratungs-
stellen zu sexuellem Missbrauch von Kindern, Beratung und 
Begleitung von Betroffenen und Angehörigen, Präventions-
projekte, Fortbildungen etc.
Ambulanter Kinderhospizdienst Amalie: Lebensbegleitung 
für Familien bei Krankheit, Sterben, Tod und Trauer, Kinder-
trauergruppe.
Jugendhilfe Arkade e.V. (JuMeGa): Einrichtungen und Streetwork 
im Bereich der Jugendhilfe, z.B. Gastfamilien und Integrations-WGs 
für minderjährige unbegleitete Geflüchtete, mobile Jugendarbeit; 
Patenschaften für Kinder psychisch erkrankter Eltern. 
Öffnungszeiten am Adventsmarkt:
Freitag, 13. Dezember 2024:	 16 – 20 Uhr
Samstag, 14. Dezember 2024:	 11 – 20 Uhr
Sonntag, 15. Dezember 2024:	 11 – 18 Uhr 

Für Besucherinnen und Besucher des Adventsmarktes 
wird ein Shuttlebus eingerichtet, der zwischen dem Hof-
garten, der Turnhalle Wolfegg und dem Museum verkehrt. 
Um den Verkehrsfluss zu erleichtern, wird die Fischergasse 
während der Veranstaltung als Einbahnstraße geführt. Wir 
bitten die Anwohnerinnen und Anwohner um Verständnis 
für das erhöhte Verkehrsaufkommen und entschuldigen 
uns im Voraus für etwaige Unannehmlichkeiten.
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de I www.bauernhaus-museum.de
 
Weihnachtskonzert  
Musikverein Schlier-Ankenreute 
Der 3. Advent steht vor der Tür und somit auch unser traditi-
onelles Weihnachtskonzert. 
Am Samstag, den 14. Dezember 2024 um 20 Uhr laden wir 
Sie recht herzlich in die Festhalle Wetzisreute. 
Entfliehen Sie aus der hektischen Vorweihnachtszeit und las-
sen sich vom abwechslungsreichen Programm des Voror-
chesters „Soundinis“, der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee, 
sowie der Musikkapelle Schiler-Ankenreute überraschen. 
Auf ein Wiedersehen freut sich 
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V.
 
Gemeindeverwaltung Schlier 
Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Schlier sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Küchenhilfe (m/w/d) für die Grundschule in Schlier und 
die Kindertagesstätte Rappelkiste (ca. 15-20 Std./Woche). 
Interesse? 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage (www.
schlier.de).
 
Kulturtreff Amtzell e. V. 
A-capella Sextett „halbadrui“ im Alten Schloss 
Freitag, 07. Februar 2025, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt:	 Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 18,- € 
	 Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Die sechs adrett gekleideten Damen des a-capella-Sextetts 
„halbadrui“ präsentieren in gewohnter Weise ihre breit schwä-
bisch getexteten Lieder mit viel Humor und einer gehörigen 
Portion Selbstironie. 
In ihrem Programm „s’Läaba eaba“ schwelgen sie in Kind-
heitserinnerungen, singen von der „Ewigen Liebe“ und ihren 
Männern daheim, vom Reisefieber und den vielen schönen 
Seiten des Lebens, aber auch von einer besonderen, unum-
gänglichen Phase „em Läaba“ – den Wechseljahren. 
Neben urschwäbischem Gesang, ein bisschen Rap und komö-
diantischen Einlagen bleibt auch im neuen Programm wieder 
Platz für das ein oder andere klassische Lied. 
Karten gibt es immer Montag-Mittwoch-Vormittag im Vorver-
kauf im Gemeindebüro in Amtzell, Telefon: 07520/950-20 oder 
per Mail renate.schmid@amtzell.de 
Die Plätze sind nicht nummeriert. 
Eine Eintrittskarte wäre bestimmt ein tolles Weihnachtsge-
schenk
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Gleichberechtigt und selbstbestimmt leben - mit Behin-
derung
Anspruch auf besondere Leistungsansprüche 
Am 3. Dezember ist der Internationale Tag der Menschen mit 
Behinderung. Er macht auf die Belange von Menschen mit 
körperlichen oder geistigen Einschränkungen aufmerksam. 
Wer beeinträchtigt ist, hat Anspruch auf besondere Leistun-
gen der Solidargemeinschaft – auch und gerade im Bereich 
der sozialen Sicherung, darauf macht die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg aufmerksam.
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Menschen mit Behinderung in Deutschland
Ende 2023 lebten in Deutschland knapp 8 Millionen Menschen 
mit schwerer Behinderung, das ist fast jeder zehnte Mensch 
in Deutschland. Über 90 Prozent der Behinderungen wurden 
durch eine Krankheit verursacht, es kann also jeden treffen 
und fast jeder hat einen Menschen in seinem Umfeld, der mit 
körperlichen oder seelischen Beeinträchtigungen lebt. Die 
Deutsche Rentenversicherung beantwortet daher die häu-
figsten Fragen zu Renten- und Reha-Leistungen schwerbe-
hinderter Menschen:

Meine berufliche Tätigkeit fällt mir immer schwerer, kann 
ich eine Reha-Maßnahme beantragen?
Rehabilitations- und Präventionsleistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung sollen verhindern, dass eine Behinde-
rung oder Krankheit zur dauerhaften Erwerbsminderung füh-
ren. Die Deutsche Rentenversicherung prüft daher auf Antrag, 
ob sie im konkreten Einzelfall helfen kann. Das können Leis-
tungen zur medizinischen Rehabilitation oder Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben sein. Diese sollen zum Beispiel hel-
fen, den bisherigen Arbeitsplatz trotz der gesundheitlichen 
Einschränkungen zu erhalten. Auch eine berufliche Neuori-
entierung kommt in Frage. Sie ist oft die bessere Alternative 
zur völligen Beschäftigungsaufgabe.

Ich bin schwerbehindert, dann muss ich doch auch eine 
Erwerbsminderungsrente bekommen, oder?
Die Frage einer Erwerbsminderung lässt sich nicht allein 
am Grad der Behinderung ablesen. Eine Rente wegen vol-
ler Erwerbsminderung erhalten Sie, wenn Sie wegen Krank-
heit oder Behinderung unter den üblichen Bedingungen des 
allgemeinen Arbeitsmarktes auf nicht absehbare Zeit weni-
ger als drei Stunden täglich arbeiten können. Sie entspricht 
in ihrer Höhe etwa einer Altersrente. Können Sie noch min-
destens drei, aber weniger als sechs Stunden täglich arbeiten, 
bekommen Sie die Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung. 
Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit nimmt die Rentenversi-
cherung ebenso vor, wie die Prüfung der versicherungsrecht-
lichen Voraussetzungen.

Gibt es eine spezielle Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen?
Ja, die Altersrente für schwerbehinderte Menschen kommt 
in Betracht, wenn Ihr Grad der Behinderung mindestens 50 
beträgt, Sie die Mindestversicherungszeit, auch Wartezeit 
genannt, von 35 Jahren erfüllen und ein Mindestalter erreicht 
haben. Sind Sie 1964 oder später geboren, können Sie die 
Altersrente für schwerbehinderte Menschen mit 65 Jahren 
ohne Abzüge erhalten. Mit Abzügen von maximal 10,8 Pro-
zent ist das bereits ab 62 Jahren möglich. Wenn Sie vor 1964 
geboren sind, ist das jeweils noch einige Monate früher mög-
lich. Mit dem Rentenbeginnrechner unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/online-rechner erfahren Sie, wann Sie 
konkret in Rente gehen können. Ob Sie die Mindestversiche-
rungszeit schon erfüllen, sehen Sie auch in Ihrer ausführli-
chen Rentenauskunft.
Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Reha und 
Rente für schwerbehinderte Menschen“ auf unserer Website 
www.drv-bw.de. Weitere Fragen zum Thema beantworten wir 
auch am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 48024.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

VdK informiert: 
„Wichtiges Signal für Inklusion“: Bund und Länder set-
zen Impulse 
Mehr Inklusion der Menschen mit Behinderung: Diesen 
Beschluss fassten die Beauftragten des Bundes und der Län-
der für Menschen mit Behinderungen (KBB) am 24. Oktober 
auf der Jahreskonferenz der Regierungschefinnen und Regie-
rungschefs der Länder (MPK). Mitglieder der KBB und Vertreter 
der Fachverbände für Menschen mit Behinderungen tauschten 
sich auf der Konferenz mit den Spitzenvertretern der Länder 

zu inklusionspolitischen Themen aus. Auf der Tagesordnung 
stand dabei insbesondere die Umsetzung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention in den Bereichen Bildung, Arbeit, Fach-
kräfte, Wohnen und Gesundheit. 
Dringende Handlungsbedarfe formulierte die KBB in ihrer 
„Leipziger Erklärung“. Die MPK griff diese mit einem eige-
nen Beschluss auf und fordert unter anderem einen uneinge-
schränkten Zugang der Menschen mit Behinderungen zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung. „Die Regierungschefin-
nen und Regierungschefs der Länder haben einen zentralen 
Beschluss gefasst. Er macht deutlich, dass es nicht nur unser 
gemeinsames Interesse ist, die selbstbestimmte, gleichbe-
rechtigte und wirksame Teilhabe von Menschen mit Behinde-
rungen voranzutreiben. Es ist essenziell, damit alle Menschen 
gerechte Lebensbedingungen vorfinden. Dafür müssen die 
Voraussetzungen geschaffen werden. Der Beschluss ist in 
jeder Hinsicht ein wichtiges Signal“, erklärte Simone Fischer, 
Beauftragte der Landesregierung für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen. 
Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. Den 
dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jeweili-
gen Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. 
Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die 
Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg emp-
fiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hin-
terlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch 
beantragt wird. 
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die Zulagen-
anträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben beispiels-
weise durch Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des 
Kindergelds oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die 
Angaben im Antrag oder gegebenenfalls die Eigenbeträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grund-
zulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind 
und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. 
Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 
Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich. Bei der Berechnung 
der Zulagenhöhe und des entsprechenden Eigenanteils hel-
fen die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversi-
cherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele
finden Sie hier:



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 49

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

*Allen Kunden schenken wir eine Naturkautschuk- 
Wärm� asche, solange Vorrat reicht. Angebote gültig 
im Manufaktur-Laden Waldburg, bis 04.01.2025.

Weihnachts-Aktion     Wärmfl asche 
     geschenkt*

Kuschelige 
Weihnachten!

Prolana GmbH
Am Langholz 10 
88289 Waldburg  
07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: 
www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Angebote für Ihre Kuschelzeit:

Satin Bettwäsche-Kollektion -50% 
Kamel Duo Winterdecke -25% 
Gesamte Prolana-Kollektion -10% 

     geschenkt*

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN
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MIETANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Nikolaus kommt in 
unseren Hofl aden
Freitag, 06.12., 14 bis 18 Uhr

·  Rabatt auf Clementinen
und Nüsse

·  Glühwein, Punsch & Waff eln

·  Geschenkideen

·  Verkostungen

Ahornstraße 23
88285 Bodnegg
www.hofgutmosisgreut.de

Jeden Montag, 19:30 Uhr 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pfannenstiel 31, Ravensburg

Wir haben für jeden 
die passende Aufgabe! 
Werde jetzt Teil der 
ehrenamtlichen Bereit-
schaft der Johanniter 
in Ravensburg.

Aus 

eigenem Anbau

• Nordmanntannen, Blaufichten, Korktannen u. v. m. 
• frisches Schnittgrün, Zweige •Viel Spaß beim selber Schlagen!

facebook.com/WeihnachtsbaumMartin • Tel. (07 51) 3 55 29 55 • www.weihnachtsbaum-martin.de

Verkauf tägl. 8 bis 18 Uhr, 
auch sonntags in Grünkraut/Atzenweiler an der B 32 zw. RV u. Wangen. 

19. Schwäbischer Weihnachtsbaum-Markt
Sa./So. 7./8.12. & 14./15.12. von 10 bis 17 Uhr

Glühmost, Kinderpunsch, die Ponys Nelly und Murmel warten auf die Kinder, 
Stockbrot, Stubenmusik (So.), weihnachtliche Leckereien, Geschenke u.v.m.

Gem. Kath. Kirchenpflege
der SE „An der Argen“
Engelitzer Str. 6
88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07528-91182, Fr. Leitner

Für unser Pfarrbüro Schwarzenbach/Achberg 
suchen wir zum 01. März 2025 oder früher eine/n

Pfarramtssekretär/in (m/w/d)

Unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 6 Stunden 
pro Woche.

Bitte beachten Sie die ausführliche Stellenbeschreibung unter 
www.se-argen.drs.de/aktuelles. 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich, mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen, bis zum 20.12.2024.

Souterrainwhg in Vogt, 3 ZKDBT 65qm 3FH KM 520.
- NK 150.- AAP 30.- KT EBK AB ZH KHT TB Tel. 017647150605

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE


